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Ich befürworte und vertrete eine Methodenkombination der neuen relationale Soziologie, die als eine 
der sowohl international als auch interdisziplinär auffälligsten methodischen Entwicklungen im letzten 
Jahrzehnt bezeichnet wird. Mixed Methods Research Design sind kombinierte Forschungsdesigns und 
Analyseverfahren aus der qualitativen, quantitativen und investigativen empirischen Sozialforschung, 
die miteinander verzahnt werden. 
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